
Heinrich Eibach GmbH, Finnentrop im Sauerland

Immer auf der Überholspur – 
mit it.automotive supplier!

Success Story

it.automotive supplier ist genau auf unsere Prozesse in der Metallverarbeitung

und der Automobilzulieferbranche abgestimmt. Diese Branchenlösung der 

itelligence AG bildet sämtliche Geschäftsszenarien in vorbildlicher Weise 

ab und bietet uns einen langfristigen Investitionsschutz. Das Ziel einer

Prozessoptimierung können wir mit dieser SAP-Mittelstandslösung und 

den branchenerfahrenen Beratern der itelligence sehr gut erreichen.

»

«
Jürgen Schulte, Technischer Geschäftsführer der Heinrich Eibach GmbH



Liefer- und Feinabrufe, Lieferavise und Fakturen

mit den verschiedenen Automotive-Kunden 

wie Fiat, Volvo und Ford. Zusätzlich erfolgte 

die Einbindung des optischen Archivierungs-

system Easy Archiv. Die Kommissionierung und

das Verpackungsmanagement wurden von itelli-

gence ebenfalls ganz und gar auf die Prozesse 

bei der Eibach GmbH abgestimmt: Das SAP-

System steuert die gesamte Verpackung auto-

matisch über kundenindividuelle oder standar-

disierte Packvorschriften. 

Verwirklicht wurde ein Behältermanagement mit

beigestellten Kundenbehältern. itelligence imple-

mentierte zudem die Software VLOG, die dazu

dient, die Tracking-Abwicklung und die Erstel-

lung korrekter Tagesabschlüsse mit den Paket-

dienstleistern zu erleichtern. Darüber hinaus 

lassen sich mit VLOG jederzeit auch die passen-

den Paketetiketten ausdrucken. Und für das 

einfache Handling im Versand wurden Touch-

Screen-Monitore an die Packplätze angebunden.

Zukunftsweisend für ein mittelständisches Unter-

Logistik, die Warenbeschaffung und den Vertrieb.

Darüber hinaus wünschen sich die Verantwort-

lichen eine flexible mittelstandstaugliche Lösung,

die sich exakt an den Anforderungen der Branche

orientiert: Im Bereich Automotive muss sie die

Zuliefererstruktur stärken, in der Metallverarbei-

tung Kleinstserien abbilden können. In der ERP-

Endauswahl standen itelligence, Infor, Pro Alpha 

und Navision. 

Mit der Entscheidung für die itelligence AG und

SAP stehen bei Eibach wieder alle Ampeln auf

Grün. Schließlich ist itelligence nicht nur Markt-

führer im SAP-Mittelstandsbereich, sondern

bringt auch noch die in vielen Referenzprojekten

erprobte und investitionssichere SAP-Branchen-

lösung mit: it.automotive supplier. 

Go-Life nach nur neun Monaten

Im April 2005 erfolgte der Startschuss für eine

hervorragende zielorientierte  Zusammenarbeit:

In nur neun Monaten führte das itelligence-Team

die auf mySAP All-in-One basierende SAP-Bran-

chenlösung it.automotive supplier in den zwei

deutschen Eibach-Werken für 100 SAP-User im

Release mySAP ERP 2004 ein. Neben den logisti-

schen Modulen Vertrieb und Versand (SD), Mate-

rialwirtschaft und Einkauf (MM), Lagerverwal-

tung mit Funkscannereinbindung im Bereich der

Kommissionierung (WM) sowie Produktionspla-

nung und -steuerung (PP) mit einer komplexen

Variantenkonfiguration wurden auch die kauf-

männischen Module Finanz- und Anlagenbuch-

haltung (FI, AM) und Controlling (CO) und die

Personalwirtschaft mit Abrechnung/Zeitwirt-

schaft (HR) implementiert. 

Doch zusätzlich zu diesen Standard-Funktionali-

täten kann sich Eibach noch über viele branchen-

gerechte Extras freuen: Die Betriebsdatenerfas-

sung von GFOS aus Essen ist komplett an die

Lösung angeschlossen. Ebenso der Seeburger

EDI-Konverter: Dieser vereinfacht die Rahmen-

auftragsabwicklung, die Abwicklung sämtlicher

nehmen im Automotive Bereich ist darüber 

hinaus die Lagerverwaltung und -steuerung per

Funkscanner-Anbindung. 

Mit Eibach-Federn 

auf Erfolgskurs: 

The will to win!

Lange Zeit war bei der Heinrich Eibach GmbH

die Unternehmenssoftware IKIAS von DTM im

Einsatz – gut betreut durch einen mittelständi-

schen ERP Anbieter. Doch als dieser Insolvenz

anmelden muss, fühlt sich Eibach ebenfalls aus-

gebremst: Das Unternehmen sucht aktiv nach 

einem neuen soliden und langfristigen IT-Part-

ner, der eine hochintegrierte ERP-Gesamtlösung

im Unternehmen einführt. An diese neue Lösung

werden klare Ansprüche gestellt: Sie soll inte-

griert von der Produktionsplanung bis zum 

Finanzwesen und Controlling alle Geschäfts-

prozesse sinnvoll unterstützen – also auch die

Produktionsplanung und -steuerung, die Lager-

verwaltung, das Qualitätsmanagement, die 

Instandhaltung und den Werkzeugbau, die 

Heinrich Eibach GmbH, Finnentrop im Sauerland

Die Formel 1, die Rallye-WM und die verschiedensten Formel- und Tou-

renwagenklassen begleitet Eibach über Jahrzehnte hinweg in der Motor-

sporttechnik: Als Metallverarbeiter und Hersteller von Federungs- und

Fahrwerkssystemen stattet das Unternehmen mit Sitz in Finnentrop im

Sauerland mehr als die Hälfte der Top-Ten-Teams mit Hochleistungs-

komponenten aus. Im Industriesektor bedient Eibach zudem zahlreiche

Kunden mit höchsten Ansprüchen – unter anderem alle führenden Her-

steller von Großdieselmotoren, Chemieunternehmen, Spielplatzgeräteher-

steller oder auch die Skiliftindustrie. 

Die Heinrich Eibach GmbH erzielte im Jahr 2005 mit rund 400 Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern weltweit einen Umsatz von rund 50 Millio-

nen Euro. Das Unternehmen ist mit zwei Werken in Deutschland, einem

Werk in den USA und mit Niederlassungen in England, in Japan, Austra-

lien sowie in Südafrika weltweit vertreten und bedient Kunden in über 

70 Ländern.

Innovative Ideen brauchen systematische Unterstützung

Mit dem richtigen it-Grip bringen wir die 
Entwicklungspower schnell auf die Straße!
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Name:
Heinrich Eibach GmbH

Branche:
Automobilzulieferer-
Industrie

Unternehmensgröße:
400 Mitarbeiter

Umsatz:
50 Mio. EUR/2005

Stammsitz:
Finnentrop, Sauerland

Niederlassungen:
USA, England, Japan, 
Australien und Südafrika

Weitere Projekte für die Zukunft

Mit it.automotive supplier ist Eibach für die 

Zukunft gerüstet: Das System passt sich allen

unternehmensspezifischen Besonderheiten an –

und ist erweiterbar: Direkt nach dem Go-Life ist

die zweite Projektphase mit der Integration der

Instandhaltung und eine Optimierung für den

Bereich Qualitätsmanagement geplant. Auch 

die Anbindung des mySAP SCM APO Advanced

Planner and Optimizer der SAP AG als grafische

Feinplantafel ist geplant – die in der Feinpla-

nung, Simulation und Optimierung der aktuel-

len Fertigungsaufträge eingesetzt wird. Die durch

mySAP APO optimierten Ergebnisse fließen direkt

in die aktuelle Produktion ein. Ebenso ist für 

die Zukunft der Roll-Out der erfolgreichen SAP-

Lösung in die weltweiten Werke vorgesehen: 

die Integration der Eibach-Niederlassungen in

Kalifornien, England, Japan, Australien und 

Südafrika steht ganz oben auf der hauseigenen

Wunschliste. Damit die Heinrich Eibach GmbH

gemeinsam mit itelligence noch mehr Gas geben

kann – und weiterhin im Marktgeschehen ganz

vorn mitfährt! 

Facts & Figures

Lösung: it.automotive supplier als 
SAP Branchenlösung mit den Modulen:
■ Vertrieb und Versand (SD) 

■ Materialwirtschaft und Einkauf (MM)

■ Qualitätsmanagement (QM)

■ Instandhaltung und Werkzeugbau (PM)

■ Lagerverwaltung mit Funkscanner-

einbindung (WM)

■ Produktionsplanung- und -steuerung (PP)

mit Variantenkonfiguration

■ Finanz- und Anlagenbuchhaltung (FI, AM) 

■ Controlling (CO) 

■ Personalwirtschaft mit Abrechnung/Zeit-

wirtschaft (HR)

■ Seeburger Lösung als EDI-Konverter (EDI)

Useranzahl: 100 User mySAP ERP auf 

Basis mySQL MAX DB und Linux

Projektlaufzeit: 9 Monate 

Die Vorteile: 
■ Hochintegrierte ERP-Gesamtlösung, 

die alle Geschäftsbereiche effizient 

abbildet und steuert

■ Absolute Branchenorientierung der 

itelligence AG in den Geschäftsbereichen

Automotive und Metallverarbeitung 

■ Investitionssicherheit durch erprobte, 

skalierbare und im Mittelstand weit 

verbreitete marktführende SAP-Software

■ Anpassbarkeit des Systems an unter-

nehmensspezifische Besonderheiten 

■ Langfristige Sicherstellung der Weiter-

entwicklung des mySAP ERP-Systems 

für die nächsten 10 bis 15 Jahre

■ Permanente Verfügbarkeit aller relevanten

Informationen in einem ERP-System
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